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Beschlussvorlage 

 
Vorlage-Nr.: BV/0409/2016  Datum: 11.08.2016

Baudezernent 

Verfasser: 66-Tiefbauamt Az: 66.2SM 

Gremienweg: 
 

 
 

 einstimmig  mehrheitlich  ohne BE 
 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 
 verwiesen  vertagt  geändert 

Stadtrat 

 

10.11.2016 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

 einstimmig  mehrheitlich  ohne BE 
 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 
 verwiesen  vertagt  geändert 

Haupt- und Finanzausschuss 

 

31.10.2016 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

 einstimmig  mehrheitlich  ohne BE 
 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 
 verwiesen  vertagt  geändert 

Fachbereichsausschuss IV 

 

04.10.2016 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 
 
Betreff: Stadtmittelpunkt Horchheim 1. BA – Änderung Ausbauprogramm 
 
Beschlussentwurf:  

1. Der Stadtrat ändert das am 01.02.2007 (BV/0680/2006) beschlossene Ausbauprogramm 
bezüglich der Lagepläne 05.13/07.06/02.01 und 05.13/07.06/02.02 der Emser Straße im 
Bereich Mendelssohnpark bis Turnvater-Jahn-Platz.  
 

2. Der Stadtrat beschließt die geänderte Straßenplanung für den Ausbau der Emser Straße 
im Bereich Mendelssohnpark bis Turnvater-Jahn-Platz entsprechend den Punkten 1 bis 5 
der Begründung.  
 

3. Der vom Stadtrat am 16.09.2010 (BV/0516/2010) gefasste Abwägungsbeschluss bleibt 
bezüglich des Anlieger-/ Stadtanteils unverändert. 

 
Begründung:  
Die „Ausbaumaßnahme Stadtteilmittelpunkt Horchheim“ betrifft die Emser Straße vom 
Mendelssohnpark bis Ortsgrenze Lahnstein. 
Im Stadtrat wurden im Jahr 2007 das Ausbauprogramm sowie der Ausbau für den 
1. Bauabschnitt (Mendelssohnpark bis Turnvater-Jahn-Platz) beschlossen. Die Umsetzung des 
1. Bauabschnitts erfolgte in den Jahren 2008/2009. Hierbei gab es verschiedene Änderungen 
und Umplanungen, die zur Sicherung der Beiträge vom Stadtrat beschlossen werden müssen. 
 
Zu 1. und 2. 
Änderungen zum Lageplan 05.13/07.06/02.01: 

a.) An der Einmündung Kirchstraße, bei Station ca. 0+115,00 wurde der Verlauf der 
Rinnenführung geändert. Die Rinne wurde hier, wie bei allen anderen Einmündungen, 
unterbrochen und beidseitig in die Kirchstraße gezogen. Im beschlossenen Plan war die 
Rinne in der Emser Straße durchgängig.  
 

Koblenz – Magnet am Deutschen Eck: 
 

Die Stadt zum Bleiben. 
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b.) Der geplante Prägeasphalt von Station ca. 0+150,000 bis ca. 0+170,000 wurde in den 
Bereich von Station ca. 0+125,000 bis ca. 0+150,000 verschoben.  
 

c.) Bei Station ca. 0+170,000 wurde im Bereich der Bushaltestelle und des angrenzenden 
Platzes (vor der Apotheke) zusätzlich die Oberfläche neu gepflastert (kein Vollausbau).
  
 

Änderungen zum Lageplan 05.13/07.06/02.02: 
d.) Bei der Station ca. 0+310,000 wurde die ursprünglich geplante Querungshilfe mit 

Fahrbahnteiler, durch eine Niveauanhebung in der Fahrbahn (mit Rampensteinen) und die 
Anordnung eines Fußgängerüberwegs ersetzt.  
 

e.) Der Vollausbau wurde, im Bereich der Bushaltestelle Mendelssohnpark, über die Station 
0+318,000 hinaus bis zur Station ca. 0+329,000 erweitert. 

 
Zu 3. 
Aus den Änderungen unter 1. und 2. Folgt keine Änderung des Verhältnisses Anlieger- und 
Durchgangsverkehr. 
 
 
 
Historie:  
01.02.2007 Der Stadtrat beschließt die Lagepläne Nr. 05.13/07.06/02.01, 05.13/07.06/02.02 

und 05.13/07.06/02.03. 
16.09.2010 Der Stadtrat beschließt die Höhe der Ausbaubeiträge. 
 


